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Vorwort
VorwortVorwortDie Rechnungslegungslandschaft in Österreich hat sich in den letzten Jahren dynamisch
entwickelt. Ein großer Teil der Veränderungen wird durch internationale Entwicklungen
getrieben. Die für kapitalmarktorientierte Unternehmen in Österreich geltenden Interna-
tional Financial Reporting Standards (IFRS) für den Konzernabschluss strahlen in eini-
gen Bereichen auf die Interpretation und Anwendung des Unternehmensgesetzbuches
(UGB) aus. Dies zeigt sich in einer Reihe von Stellungnahmen des AFRAC zu wichtigen
Bilanzierungsfragen und Angabepflichten. Zudem brachten durch Covid-19 bedingte
rechtliche Maßnahmen Änderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsregeln.

Initiativen der Europäischen Kommission zur Umsetzung des European Green Deal
führen zu weiteren Angabepflichten, wie künftig einer umfangreichen Nachhaltigkeits-
berichterstattung. Diese ist noch in Ausarbeitung, weshalb sie in dieser Auflage nur im
Überblick berücksichtigt wird.

Mit dem ökosozialen Steuerreformgesetz 2022 Teil I werden ab 2023 einige Gesetzesän-
derungen vorgenommen. Insbesondere wird der Steuersatz der Körperschaftsteuer von
25 % (bis 2022) auf 24 % (2023) und weiter auf 23 % (ab 2024) gesenkt. In den Rechen-
beispielen im Buch wird vereinfachend weiterhin ein Steuersatz von 25 % verwendet.
Darüber hinaus wurden der gesamte Inhalt und die Literaturhinweise aktualisiert.

Für die Unterstützung bei der Erstellung der Neuauflage danke ich Bettina Mandl, MSc.

Graz, im Juni 2022 Alfred Wagenhofer

fb-bilanzanalyse_15.book  Seite V  Montag, 8. August 2022  12:47 12


